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Digitale Schriftgestaltung liefert einen wesentlichen Baustein der moder-
nen Medienarchitektur. So fungiert Schrift nicht nur als Moderatorin des 
Inhalts, sondern ist für kommerzielle wie künstlerische Produktionen 
oftmals zentrales identitätsstiftendes Element. Neuerungen im Bereich 
der Informationstechnologien befördern die Bedeutung von Typedesign, 
da visuelle Abgrenzungsstrategien und sich verändernde Gestaltungs-
anforderungen mittlerweile nicht nur in Print sondern auch Onscreen
nach originären Entwürfen verlangen. 
 Die Publikation ›Subtext: Typedesign‹ wird während der Ausstellung 
am Mittwoch, den 17. Mai präsentiert und zeigt Entwürfe von über 5  lokal 
bis weltweit tätigen DesignerInnen auf über 4  Seiten.

Eine Ausstellung der typographischen gesellschaft austria (tga), 
kuratiert von Andreas Pawlik und Martin Tiefenthaler. 
Ausstellungsarchitektur: Christian Manser (dform) in Zusammenarbeit mit 
Anna Fahrmaier (Typejockeys), Andreas Pawlik und Martin Tiefenthaler. 
Videoinstallation: LWZ, Fotografien: Johannes Raimann.
Organisation und Umsetzung: tga (Erich Monitzer, Barbara Nedved, 
Gerhard Pany, Martin Tiefenthaler) mit wesentlicher Unterstützung von 
der ›die Graphische‹, Bernhard Poppe und Schriftlabor.

An einigen Tagen arbeiten SchriftdesignerInnen live an ihren Projekten 
(›typedesigners at work‹ 11—12:3  und 15—17 Uhr).
Mehr Infos zu Ausstellung, Vorträgen und ›typedesigners at work‹ : 
www.typographie.at/k_ausstellung/subtext.html
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